
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag der Fraktion Grüne-Linke-Liste Kaufungen  

 

Einführung eines strukturieren Antrags-, Anfrage und Beschlusscontrollings für die 

Gemeindevertretung und die Ausschüsse 
 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt ein systematisches Antrags-, Anfrage- und Beschlussbe-

richtswesen zu entwickeln, dass die Gemeindevertretung in die Lage versetzt sich umfassend über 

den aktuellen Stand der Beratung bzw. der Umsetzung der Anfragen und Beschlüsse zu informie-

ren. 

Das Berichtswesen soll Auskunft darüber geben welche Anträge oder Anfragen zu welchem Zeit-

punkt eingegangen sind, wann diese in welche Gremium beraten wurden, ob die Beratung ab-

schließend passierte und ob die beschlossenen Maßnahmen bereits umgesetzt wurden. 

Ebenfalls soll das Berichtswesen den Stand der Beantwortung der Anfragen gem. §16 der Ge-

schäftsordnung abbilden. 

Das Berichtswesen soll allen Gemeindevertretern halbjährlich, den Vorsitzenden der Fraktionen, 

den Gemeindevertretervorsitzenden und Ausschussvorsitzenden alle zwei Monate aktualisiert zu-

gehen. 

Ferner wird der Gemeindevorstand beauftragt zu prüfen, ob das Berichtswesen durch die Imple-

mentierung eines entsprechenden Moduls auch online im Bürger- und Ratsinformationssystem in-

tegriert werden kann. 
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Begründung 

 

Viele Anträge können in den Ausschüssen nicht abschließend bera-

ten werden oder deren Umsetzung wird für einen späteren Zeit-

punkt terminiert. Damit geraten die Themen immer wieder aus dem 

Blickwinkel und werden nicht weiter verfolgt. 
Ein funktionierendes Berichtswesen ist die effektivste Möglichkeit 

für die Mitglieder der Gemeindevertretung, den Stand der einzelnen 

Anträge oder Anfragen nachzuvollziehen. Es kann so sichergestellt 

werden, dass kein Antrag oder keine Anfrage vergessen wird oder 

liegen bleibt. Auch für den Gemeindevorstand müsste eine Übersicht 

zu den noch ausstehenden Anträgen eine willkommene Unterstüt-

zung sein. 

Zudem wird es überflüssig, den Sachstand einzelner Anträge jeweils 

zu erfragen. Ein funktionierendes Berichtswesen ist gleichzeitig eine 

Unterstützung für die Mitglieder der Gemeindevertretung, ihre Ar-

beit so effektiv wie möglich zu machen, denn es ist ureigene Auf-

gabe der Gemeindevertretung über die Umsetzung der mehrheitlich 

angenommenen Anträge zu wachen. 

Der vorliegende Antrag müsste insofern fraktionsunabhängig im In-

teresse jeder einzelnen Gemeindevertreterin und jedes einzelnen Ge-

meindevertreters sein. 

Beispiel für den Aufbau eines Berichts 

 

 


